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Die Sternsinger kommen

Am Samstag, 6. Januar, zwischen 13.30 
und 16.30 Uhr ziehen unsere Sternsin-
ger durch Allschwil. Wünschen Sie ei-
nen Besuch, dann melden Sie sich bitte 
bis 2. Januar an.

Anmeldungen sind über 
nebenstehenden QR-Code 
oder Telefon 061 485 16 16 
möglich.

Die Kinder bringen Ihnen Gottes Segen 
zum neuen Jahr. Mit der gesegneten 
Kreide (auf Wunsch erhalten Sie einen 
Kleber) schreiben sie den Segen Gottes 
über Ihre Eingangstüre.       
In der Schweiz wird die Aktion Stern-
singen seit 1989 von Missio animiert 
und von der katholischen Kirche in ei-
nem Geist der ökumenischen und in-
terreligiösen Offenheit durchgeführt. 
«Sternsinger sind Boten des Friedens 
und der Hoffnung», betont Sonja Locar-
no, die bei Missio Schweiz die Aktion 
Sternsingen koordiniert.
Die Aktion Sternsingen 2024 steht un-
ter dem Motto «Gemeinsam für unsere 

Erde in Amazonien und weltweit». Die 
Aktion zeigt, vor welchen Herausforde-
rungen Kinder und Jugendliche im 
Amazonas stehen.
Die Projektpartnerin der Aktion Stern-
singen ist die kolumbianische Nichtre-

gierungsorganisation «Wege der Identi-
tät» («Fundation Caminos de Identi-
dad» – FUCAI). Sie arbeitet seit rund 
zwanzig Jahren mit den Menschen in 
der Amazonasregion zusammen. FU-
CAI nutzt das Potenzial der Region für 

eine positive gemeinsame Entwick-
lung, denn Natur und Mensch bilden 
für die Mitarbeitenden von FUCAI eine 
Einheit. Das wird in den sogenannten 
«Aulas Vivis» deutlich, den «lebendigen 
Klassenzimmern», die FUCAI gemein-
sam mit den Menschen in der Region 
veranstaltet: Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene erfahren, wie nachhaltige 
Bewirtschaftung die Brandrodung er-
setzen kann, und was zu einer gesun-
den Ernährung und Gesundheitsvor-
sorge gehört.
Deshalb ermutigt die Aktion Sternsin-
gen, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen 
aller Kontinente für ihr Recht auf eine 
gesunde Umwelt einzusetzen. Wir freu-
en uns auf unseren Besuch bei Ihnen.

Die Sternsingerinnen und Sternsinger und die 
römisch-katholische Kirche Allschwil

Wenn Sie spenden möchten, kommt 
diese Spende der Bewahrung unserer 
Schöpfung zugute. Unter dem diesjäh-
rigen Motto steht die Natur im Fokus. 

Allschwil-Schönenbuch

PA S T O R A L R A U M

Öffnungszeiten Jugendtreff Sora
Der Treff für Jugendliche und junge Er-
wachsene im Alter von 12 bis 25 Jahren 
ist wie folgt geöffnet:
Dienstag, 16 bis 21 Uhr
Mittwoch, 14 bis 21 Uhr
Samstag, 14 bis 22 Uhr 
Ab 18 Uhr gilt das Mindestalter von 14 
Jahren und ab 21 Uhr von 16 Jahren.

Aus dem Pastoralraum ist gestorben
Ettore Luciani-Kloos, geb. 1936.
Gott schenke dem Verstorbenen ewi-
gen Frieden und tröste die Trauernden.

Kollekten
Wir danken für folgende Kollekte: 
10. Dezember: Fr. 627.45 für Caritas 
Schweiz – Eine Million Sterne

Folgende Kollekten werden  
aufgenommen
31. Dezember: Musikalische Gestaltung 
unserer Gottesdienste
7. Januar: Epiphaniekollekte für Kir-
chenrestaurationen (Inländische Mis-
sion)

Chorsingen im Weihnachtsfestkreis
Die Kirchenchöre St. Peter und Paul All-
schwil und St. Anton-Allerheiligen Ba-
sel singen gemeinsam im Festgottes-
dienst vom 7. Januar Joseph Haydns 
«Jugendmesse». Der jugendliche Jo-
seph, er war etwa 18 Jahre alt, hat die 

Messe geschrieben für zwei Solo-Sop-
ranstimmen, gemischten Chor, Orgel 
und Streicher. Sein jüngerer Bruder 
und er selbst haben damals die Solo-
stimmen gesungen. 
Übrigens I: Wir wissen: «Die Zeiten ha-
ben sich schwer geändert.» Heute ist es 
auch möglich als nicht mehr ganz jun-
ge Persönlichkeit im Chor in Gottes-
diensten zu singen. Dafür übt der Kir-
chenchor St. Peter und Paul jeweils am 
Dienstagabend im Pfarreisaal St. Peter 
und Paul von 19.30 bis 21.15 Uhr. Wer 
gerne mal reinschauen will (alias 
Schnuppern) ist jederzeit herzlich will-
kommen! 
Übrigens II: Wie geht das mit den guten 
Vorsätzen für das neue Jahr?

Kirchenchor St. Peter und Paul

Taizégebet
Herzliche Einladung zu Liedern und 
Gebeten in meditativer Atmosphäre am 
10. und 17. Januar, um 19 Uhr, im ref. 
Kirchli an der Baslerstrasse 220, Tram-
station «Kirche». 

Herzliche Einladung zum  
Suppenessen
Am Samstag, 13. Januar, finden die öku-
menischen Suppentage in Allschwil im 
grossen Pfarreisaal in St. Peter und Paul, 
im christkatholischen Kirchgemeinde-
saal und im Calvinhaus sowie in Schö-

nenbuch in der Mehrzweckhalle statt. 
Im christkatholischen Kirchgemeinde-
saal wird es anstelle einer Suppe Spa-
ghetti geben. Der Reinerlös der Suppen-
tage kommt dem Projekt «Ausbildung 
für Benins Jugend – Die stärkste Kraft 
gegen Hunger» zugute. Weitere Sup-
pentage finden am 3. Februar und  
2. März statt. Die Flyer liegen in den Kir-
chen auf. Wir danken Ihnen für den Be-
such der Suppentage und die Unter-
stützung des Projektes!

Eveline Beroud, für die 
ökumenische Suppentagskommission 

Projektanträge für die  
ökumenischen Suppentage 2024/25
Kaum haben die Suppentage 2023/24 
begonnen, sind wir bereits auf der Su-
che nach Projekten für die Suppentage 
2024/25. Gesuche für einen Projektbei-
trag für die nächste Suppentagssaison 
2024/25 können bis 31. Januar 2024 bei 
einem der drei Kirchgemeinde-Sekre-
tariate eingereicht werden. Unter 
https://refallschwil.ch/wp-content/up-
loads/2018/11/Antragsformulardoppel-
seitig-Suppentag.pdf finden Sie das 
entsprechende Antragsformular. Kon-
taktperson: Shari Kunz, Muesmattweg 
52, 4123 Allschwil, Tel. 078 708 31 10.

Eveline Beroud für die 
 ökumenische Suppentagskommission

80. Geburtstag Schwester Bonifatia.

Herzlichen Dank
sage ich allen, die am 17. Dezember in St. 
Peter und Paul in Allschwil in einer 
grossen Vielfalt, mit Freude und Dank-
barkeit zu meinem 80. Geburtstag, und 
zugleich zu meinem kleinen Abschied 
im pastoralen Dienst den 3. Advents-
sonntag mitgefeiert haben, mit dem 
Thema: Freut euch – dankt für alles und 
betet füreinander.
Es ist mir ein grosses Anliegen, für alles 
zu danken: für jede Begegnung, für je-
des gute Wort. Viele Zeichen der Ver-
bundenheit durfte ich an diesem Tag 
erfahren. Es war für mich ein Tag der 
Freude, des Dankes und der Hoffnung.
Ein grosses Geschenk war für mich, 
dass so viele Menschen mitgefeiert ha-
ben; unabhängig von Konfession und 
Religion, Gesunde und Kranke, Alte 
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und Junge; Arme und Reiche. Für mich 
war bereits an diesem Tag Weihnachten 
–Gott ist mit uns.
Ein ganz spezieller Dank gilt allen, die 
mir dieses Fest und den Apéro ermög-
licht haben, die auf irgendeine Art und 
Weise alles organisiert und mitgetragen 
haben und einfach für alle die von nah 
und fern gekommen sind und dabei 
waren. Danke dem Seelsorgeteam und 
den Kirchenräten des Pastoralraums 
Allschwil-Schönenbuch, dass so eine 
Feier möglich war. Dankeschön für die 
vielen Glück- und Segenswünsche zu 
meinem Geburtstag, sie haben mich 
überwältigt. Von Herzen wünsche ich 
für alle Gesundheit, Mut, friedvollere 
Zeiten. Möge das neue Jahr 2024 allen 
Sturm unseres Lebens in Segen ver-
wandeln.  Schwester Bonifatia

Rückblick: «Eine Million Sterne» – ein 
Licht der Hoffnung gegen die Armut
Was bedeutet Achtsamkeit? Die Fir-
mandinnen und Firmanden machten 

mit der Kerzenaktion der Caritas auf die 
Armut in der Schweiz aufmerksam. Die 
Kampagne «Eine Million Sterne» steht 
für Solidarität und Gemeinschaftssinn. 
Caritas engagiert sich dafür, die Armut 
zu verringern und den Betroffenen die 
Chance auf eine bessere Zukunft zu er-
möglichen. Als Teil ihres Firmweges 
stellten die Firmandinnen und Firman-
den einen symbolischen Stern aus Ker-
zen auf dem Kirchplatz von St. Theresia 
auf, den Kinder und Erwachsene ent-
zündeten. Es leuchtete ein strahlendes 
Lichtermeer als Zeichen für den ge-
meinsamen Kampf gegen Not und Ar-
mut.
Die Andacht in der Kirche wurde von 
stimmigen Orgel- und Trompetenklän-
gen begleitet. Im Anschluss waren alle 
herzlich zu Punsch und Weihnachts-
guetzli beim Kerzenschein auf dem 
Kirchplatz eingeladen.

Edona Markaj und Eveline Beroud
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch

PFARREI ST. JOHANNES  
DER TÄUFER

Neujahr
Zum Jahresanfang feiern wir am Mon-
tag, 1. Januar, um 17 Uhr einen Wortgot-
tesdienst mit Kommunion. Danach 
stossen wir bei einem Apéro auf das 
neue Jahr an. Sie sind herzlich eingela-
den mitzufeiern.

Familiengottesdienst  
mit Aussendung der Sternsinger
Im Familiengottesdienst am Sonntag,  
7. Januar um 9.15 Uhr werden unsere 
Sternsinger ausgesandt. Nach dem Got-
tesdienst segnen die Sternsinger zuerst 
die Kirche. Anschliessend ziehen sie in 
Gruppen durch unser Dorf. Mit Liedern 
und Worten werden sie den Menschen 
Gottes Segen und seinen Frieden für 
das neue Jahr bringen. 
Wenn Sie spenden möchten, kommt 
diese Spende der Bewahrung unserer 
Schöpfung zugute. Unter dem diesjäh-
rigen Motto: «Gemeinsam für unsere 
Erde in Amazonien und weltweit» steht 
die Natur im Fokus. 
Danke sagen wir den Kindern, die das 
Sternsingen so lebendig halten, sowie 
Irene Fischer, Andreas Meister und  
Aneta Frank, die die Lieder und Worte 
mit den Kindern einüben und sie auf 
ihrem Weg durch unser Dorf begleiten.

Herzlichen Dank
Viele Menschen haben mitgeholfen, 
dass wir in der Advents- und Weih-
nachtszeit besinnliche und frohe Got-
tesdienste feiern konnten. 

Da waren die Musiker, die uns mit ihrer 
Kunst verzauberten und unsere kleine 
Kirche mit diesem göttlichen Hauch be-
schenkten. 
Da waren die vielen kunstfertigen Hän-
de all derer, die die Kirche in ein so 
freundliches und weihnachtliches Licht 
gerückt haben.
Sie alle zeigen damit – und jedes Jahr 
aufs Neue – wie wundervoll es ist, wenn 
Menschen miteinander und für einan-
der das Schöne und Gute beleuchten, 
um unsere Herzen und unsere Augen 
zu erfreuen. All diesen Personen, die 
der Pfarrei ihre kostbare Zeit geschenkt 
haben, gehört dieses herzliche Danke-
schön! Aneta Frank, Pfarreigruppe und 

Daniel Fischler, Pfarrer

Taufe
Am Sonntag, 7. Januar, wird in der Kir-
che St. Johannes der Täufer im Gottes-
dienst Maile Jace Nate Ndarishikije 
durch die Taufe in die Gemeinschaft der 
Glaubenden aufgenommen. Wir wün-
schen Maile Jace Nate und seiner Fami-
lien Gottes Segen.

Suppentag
Die Kirchgemeinden von Schönenbuch 
und Allschwil laden Sie herzlich zum 
nächsten Suppentag ein am Samstag, 
13. Januar, von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr in 
die Mehrzweckhalle.

A G E N D A

Abkürzungen:
Alterszentrum Bachgraben (AZB)
St. Johannes der Täufer (joh)
St. Peter und Paul (pp)
St. Theresia (th)

Samstag, 30. Dezember
10.15 AZB Reformierter Gottesdienst
Sonntag, 31. Dezember
10.30 pp Eucharistiefeier
  Musikalische Mitwirkung:  

TassosTataroglou, Trompete, 
und Anna Meklin, Orgel

11.00 th Eucharistiefeier (ital.)
17.00 pp Indischer Gottesdienst in  

syro-malabarischem Ritus
Montag, 1. Januar
17.00 joh Kommunionfeier 
  Jahrzeit für Alice Voggensper-

ger-Schürrer

  Anschliessend Neujahrsapéro
17.00 th Eucharistiefeier
  Musikalische Mitwirkung:  

TassosTataroglou, Trompete, 
und Anna Meklin, Orgel

  Anschliessend Neujahrsapéro
Mittwoch, 3. Januar
 9.00 th Kommunionfeier 
Donnerstag, 4. Januar
 9.15 joh Eucharistiefeier
Dreikönigstag 
Samstag, 6. Januar
10.15 AZB Röm.-katholischer   

Gottesdienst
Sonntag, 7. Januar
 9.15 joh Eucharistiefeier mit Taufe 

und Aussendung der 
  Sternsinger
10.30 pp Eucharistiefeier zu Epipha-

nie gemeinsam mit Missione 

Cattolica Italiana
  Mitwirkung Kirchenchöre  

St. Peter und Paul, Allschwil  
und St. Anton-Allerheiligen  
Basel; Joseph Haydns «Jugend-
messe»

  Dreissigster für Antonius  
Vogt-In-Albon, anschliessend 
Apéro

Montag, 8. Januar
16.00 pp Rosenkranzgebet
Dienstag, 9. Januar
12.00 pp Mittagstisch
Mittwoch, 10. Januar
 9.00 pp Eucharistiefeier,   

anschliessend Kaffee
19.00 Taizégebet im ref. Kirchli
Freitag, 12. Januar
 9.00 th Sprach- und Begegnungs-

treffen

Pfarreisekretariat
Fränzi Amstad, Sandra Oes
Baslerstrasse 49, 4123 Allschwil
Tel. 061 485 16 16
Mo–Fr 8.30–11.30/Di 13.30–16.30 Uhr
www. rkk-as.ch, info@rkk-as.ch

Pastoralteam
Daniel Fischler, Pastoralraumpfarrer
Olivia Forrer, Theologin
Eveline Beroud, Sozialarbeiterin 
BSc HSLU
Marco Valeri, Jugendarbeiter
Sabina Bobst, Katechese
Sr. Bonifatia, Tel. 061 481 08 32  
Wochenendsakristanin:   
Tel. 078 264 72 86

Kirche St. Theresia
Baslerstrasse 242, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
André Nilly, Tel. 078 265 51 56

Kirche St. Peter und Paul
Baslerstrasse 51, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
Christof Manser, Tel. 079 823 49 80

Kirche St. Johannes der Täufer
Kirchgasse 1, 4124 Schönenbuch
Hauswart/in, Sakristan/in 
Virág und Beshoy Hanna 
Tel. 076 209 88 90

Kirchenratssekretariat
Regula Sarro, Di, Mi, Do 10–12 Uhr
Tel. 061 485 16 08 
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Eine Kerze anzünden gegen die Armut. 


